



























Die archäologische Erforschung des Phänomens »Krieg« führte in den letzten 25 Jahren 
zu einem außerordentlichen Erkenntnisgewinn: Schlachtfelder und Befestigungen wur-
den ausgegraben, Massengräber geborgen, unzählige Skelette mit Verletzungsspuren 
untersucht, Waffen sowie bildhafte Darstellungen und historische Texte analysiert.
In diesem Begleitband zur Sonderausstellung im Landesmuseum für Vorgeschichte 
Halle (Saale) wird der Frage nachgegangen, wann Krieg erstmals in Erscheinung tritt 
und wie es dazu kommt. Nach Überlegungen zur Definition von »Krieg« und Bezügen 
zur Ethnologie sowie zum Konfliktverhalten von Schimpansen wird der Mensch und sein 
kriegerisches Verhalten in den Vordergrund gerückt: beginnend mit den frühesten 
nachweis baren Konflikten der Menschheitsgeschichte in der Steinzeit und endend mit 
umfangreichen kriege rischen Auseinandersetzungen während der Bronzezeit. Hier 
spielt das neu entdeckte, mehr als 3000 Jahre alte Schlachtfeld vom Tollensetal eine 
besondere Rolle. Die aktuellen Forschungen auf dem Schlachtfeld von Lützen (1632) 
lenken schlaglichtartig den Blick in die jüngere  Vergangenheit: Am Beispiel eines ge-
borgenen Massengrabes werden die Spuren aufgedeckt, die der Dreißigjährige Krieg in 
Mitteldeutschland hinterlassen hat.
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 Michele Cupitò / Maria Letizia Pulcini / Alessandro Canci
 Waffen und Wunden – Das bronzezeitliche Gräberfeld von Olmo di Nogara . . . . . 333
Gundula Lidke / Thomas Terberger / Detlef Jantzen
Das bronzezeitliche Schlachtfeld im Tollensetal –  
Fehde, Krieg oder elitenkonflikt? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 337
 Ute Brinker / Annemarie Schramm / Stefan Flohr / Jörg Orschiedt
 Die menschlichen Skelettreste aus dem Tollensetal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 347
Harald Meller / Ralf Schwarz 
Von Kadesch nach Lützen  
3000 Jahre europäische Kriegsgeschichte – eine Skizze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 351
DreiSSigJäHriger Krieg iN MiTTeLDeUTSCHLAND
Olaf Mörke 
Die Schlacht bei Lützen. ein ereignis mitten im Krieg .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 359
Lars Ericson Wolke
warum Lützen? – Schwedens weg in die Schlacht von Lützen  
und darüber hinaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 367
Claudia Reichl-Ham / Jenny Öhman 
Die Kaiserlichen in der Schlacht bei Lützen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 373
André Schürger 
Archäologisch entzaubert – Die Schlacht von Lützen.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 377
 Anja Grothe  
 Auf die Kugeln geschaut – Schlachtfeldarchäologie in Lützen  . . . . . . . . . . . . . 386
Andreas Stahl
Nach der Schlacht von Lützen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 387
Anja Grothe / Bettina Jungklaus
Der Tod – Steter Begleiter im Dreißigjährigen Krieg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 391
Susanne Friederich / Olaf Schröder 
Das Massengrab von Lützen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 399
Nicole Nicklisch / Corina Knipper / Petra Held / Lisa Pickard /  
Frank Ramsthaler / Susanne Friederich / Kurt W. Alt
Die 47 Soldaten aus dem Massengrab –  
ergebnisse der bioarchäologischen Untersuchungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 405
 Anja Grothe / Malin Grundberg
 Der lange Weg zurück – Der Leichenzug Gustav II. Adolfs  
 von Schweden .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 421
 Ulf Dräger 
 Eine Medaille für den Helden – Die Kupfermünzen für das Fußvolk . . . . . . . . . . 424
 Anja Grothe / Roland Wiermann 
 Heimgekehrt unter dem Regenbogen – Ernst von Anhalt-Bernburg  . . . . . . . . . . 425
 Christine Leßmann  / Denis Dittrich 
 Die Aufbereitung des Massengrabes von Lützen  
 für die Ausstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 427
Anja Grothe 
Leben auf der wanderschaft –  
im Lager, unter freiem Himmel und einquartiert in der Stadt .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 429
Jochen Fahr / Nicole Nicklisch / Anja Grothe / Hans-Jürgen Döhle /  
Susanne Friederich 
Herbst 1644 – Das schwedische Feldlager bei Latdorf.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 433
 Jochen Fahr 
 Ein gefallener Reiter des Dreißigjährigen Krieges bei Bernburg? . . . . . . . . . . . . 437
 Iris Trautmann / Martin Trautmann 
 Die Toten »vor dem Nienburger Tor« –  
 Eine Sammelgrablege in der Bernburger Talstadt .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 438
 C. Michael Schirren 
 In Notzeiten versteckt – Metallgefäße aus dem Mühlenteich  
 bei Gützkow . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 439
Dietlind Paddenberg 
was von goldberg übrig blieb – Der Dreißigjährige Krieg  
abseits der großen Schlachtfelder .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 441
Antoine Odier 
»Nulla calamitas SOLA« – Fürst Christian ii. von Anhalt-Bernburg und  
die plünderung seines Schlosses im Jahr 1636 nach seinem Diarium .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 443
Mechthild Klamm / Andreas Stahl 
Der befestigte elbübergang mit schwedischem Lager von werben 
und weitere Schanzen in Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 445
Anja Grothe / Thomas Weber / Andrea Dietmar-Trauth /  
Gösta Dietmar-Trauth / Juliane Huthmann / Doris Köther 
Die Katastrophe von Magdeburg 1631 –  
eine archäologische Spurensuche .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 449
Maik Reichel  / Inger Schuberth  
Albrecht von wallenstein und gustav ii. Adolf von Schweden – 
Zwei Leben auf Kollisionskurs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 453
 Ann Grönhammar 
 Das Pferd und die »Totenkleider« – Erinnerungen an Gustav II. Adolf  
 in der Königlichen Rüstkammer in Schweden .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 461
 Michaela Bäumlová 
 »Sempre stivalato« – Die Wallenstein-Sammlung im Museum Cheb / Eger . . . . . . 463
Hans Medick 
Der Druck des ereignisses – Zeitzeugnisse zur Schlacht bei Lützen . . . . . . . . . . . . 467
Andreas Stahl 
Mitteldeutschland nach dem Dreißigjährigen Krieg .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 473
Ulf Dräger 
werteverlust – Die große inflation.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 477
ANHANg
Abbildungsnachweis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 480 
Autoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 483
Making of .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 487
Neolithikum / Kupferzeit // Krieg – Eine archäologische Spurensuche 153
Schleudern gehören zu den ältesten von Menschen ent-
wickelten Waffen, die sich über die Jahrtausende bis 
in die jüngste Gegenwart erstaunlich wenig verändert 
haben. Die bisher ältesten gesicherten Schleuderge-
schosse datieren in den Horizont der ersten Ackerbau-
ern des späten akeramischen Neolithikums (ca. 8. Jt. v. 
Chr.) im Nahen Osten und im Nordirak. Mit der Aus-
breitung der neuen Lebensweise und Wirtschaftsform 
der Jungsteinzeit Richtung Westen und Norden – der 
Neolithisierung – scheint sich auch dort die Verwen-
dung der Schleuder durchgesetzt zu haben (Özdoğan 
2oo2). So finden wir entsprechende Geschosse rund um 
die Ägäis bereits ab ca. 65oo v. Chr. 
Auf dem Çukuriçi Höyük, Türkei, einer der ältes-
ten Siedlungen dieses Raums (7. Jt. v. Chr.), wur-
den unlängst Geschossdeponierungen ausgegraben 
(Abb. 1). Neben den zahlreichen einzeln gefundenen 
Geschossen zeigen uns diese Depots, dass die Schleu-
derprojektile auch innerhalb der Siedlung in größerer 
Menge vorbereitet und gehortet wurden. Anstatt der 
sonst ebenfalls ausgegrabenen Projektile aus Keramik 
und ungebranntem Ton liegen in den Geschossdepots 
ausschließlich steinerne Exemplare. Zur Herstellung 
der sorgfältig polierten und doppelkonisch gearbeite-
ten Geschosse wurden u. a. Flusskiesel vergleichbarer 
Form und Größe gesammelt und für ihre vermutlich 
spätere Verwendung als Projektil innerhalb der Sied-
lung gelagert. 
In die Zeit des 7. Jts. v. Chr. fällt auch die älteste 
mögliche Darstellung von Schleuderern in den gemal-
ten Jagdszenen von Çatal Höyük, Türkei (Mellaart 
1967, 17o–175 Taf. 61–63). Die ersten Tierzüchter und 
Ackerbauern in Südosteuropa und der Ägäis nutzten 
die Schleuder, wie die zahlreichen Funde von Schleu-
dergeschossen belegen (Ivanova 2oo8). Die Schleuder 
wurde kontinuierlich auch in den folgenden Perioden 
der Kupfer-, Bronze- und Eisenzeit genutzt und war 
ebenfalls in der Antike eine beliebte Waffe. Davon zeu-
gen neben den Funden der Projektile und verschiede-
nen Darstellungen aus dem 2. Jt. v. Chr. (z. B. Ägypten, 
Mykene) auch viele schriftliche Quellen, nicht zuletzt 
die bekannte biblische Auseinandersetzung von David 
gegen Goliath im Alten Testament.
FOrM VON SCHLeUDerN UND geSCHOSSeN
Die in prähistorischen Zeiten wohl hauptsächlich ver-
wendete Handschleuder besteht aus einem flexiblen 
Band oder Riemen, dessen Ende in einer Schlaufe 
oder Verdickung gestaltet sein kann. Ethnografische 
Vergleiche und Funde aus jüngeren Perioden lassen 
vermuten, dass verschiedene organische Materialien 
dafür verwendet wurden, wie Leder, Fell, Wolle, Haar 
oder Pflanzenfasern (Schlüter 2oo4). In der Regel sind 
die Schleudern selbst nicht mehr erhalten, sondern 
nur die Geschosse aus Ton, Stein und später auch Blei. 
Ein archäologischer Glücksfall ist daher ein Paar von 
zwei gut erhaltenen Schleudern aus dem berühmten 
Grab des Tutanchamun (ca. 1332–1323 v. Chr.) im Tal 
der Könige in Ägypten (Abb. 2). An den sorgfältig aus 
feinem Leinen geflochtenen Schnüren hängt jeweils 
eine separate Schleudertasche für die Geschosse. Es 




Teil des geschossdepots aus  




dern mit schleudertasche aus 
dem grab des Tutanchamun, 
ägypten.
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ist anzunehmen, dass Schleudern auch in älteren Peri-
oden mit vergleichbaren Vorrichtungen ausgestaltet 
sein konnten, auch wenn eine einfache Form als Band 
oder Seil mit breiterem Mittelteil ebenfalls ausreicht, 
um das Projektil gezielt zu schießen (Schlüter 2oo4). 
Die Geschosse werden möglicherweise bereits ab der 
späten Bronzezeit, gesichert ab der klassischen Antike 
aus Blei gegossen, aber nach wie vor auch aus Ton 
(luftgetrocknet oder gebrannt) und Stein gefertigt. Die 
Form der Projektile ist durch ihre Funktion vorgegeben, 
sie werden rund, ovoid sowie doppelkonisch hergestellt 
oder als einfache Flusskiesel ohne Modifikation aufge-
sammelt (Korfmann 1972).
eiNSATZ UND eFFeKTiViTäT VON SCHLeUDerN
Schleudern mögen harmlos wirken und als primitive 
Waffe gelten, waren aber bei gekonnter Verwendung 
eine durchaus effektive Fernwaffe, wie Xenophon 
rund 4oo v. Chr. über den Krieg gegen die Perser 
berichtet: »…denn die Rhodier schleuderten viel wei-
ter als die persischen Schleuderer und selbst weiter 
als die meisten Bogenschützen der Perser« (Xen. an. 
3,4,16). Ihr Geheimnis lag im Einsatz von Bleigeschos-
sen (sog. Glandes), die aufgrund ihrer Materialdichte 
kleiner sein konnten und daher wegen des geringeren 
Luftwiderstands nicht nur weiter geschossen werden 
konnten, sondern auch eine höhere Aufschlagsenergie 
aufwiesen (Baatz 1992). Abhängig von den technischen 
Rahmenbedingungen lässt sich ein Geschoss aus Stein 
oder Ton immerhin bis zu 2oo m weit schleudern. 
NACHweiS FÜr Die SCHLeUDer ALS wAFFe 
iM KONFLiKT
Vom Neolithikum bis in die Bronzezeit können wir die 
Verwendung der Schleuder als Waffe in gewalttätigen 
Konflikten nur indirekt über archäologische Befunde 
rekonstruieren. Direkte anthropologische Belege sind 
schwierig, da stumpfe Traumata von unterschiedlichen 
Waffen stammen können. Auch wenn Schleudern pri-
mär eine Jagdwaffe gewesen sein dürften, ist ihr Ein-
satz im Krieg wahrscheinlich. Exemplarisch sei hierfür 
die Zerstörung von Hamoukar in Nordsyrien genannt. 
Die Ausgräber stießen nicht nur auf zerstörte und 
verbrannte Häuser sowie Tote aus der Zeit um 35oo 
v. Chr., sondern auch auf eine große Anzahl von Stein- 
und Keramikprojektilen in den Zerstörungsschichten
(Reichel 2oo9). Ähnliche Zerstörungsbefunde finden
sich relativ häufig im Zusammenhang mit Schleu-
dergeschossen (Ivanova 2oo8). Die Darstellung einer
bronzezeitlichen Befestigung mit Schleuderern und
Bogenschützen in dynamischer Aktion ist auf einem
silbernen Rhyton aus Schachtgrab IV in Mykene über-
liefert (ca. 16oo v. Chr.; Abb. 3).
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188 4   Lukas fischer
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191  1   J. Lipták, München
192 2 © k. Schauer, Salzburg
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195 3   J. Lipták, München
196 4 ©  k. Schauer, Salzburg
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206 2   (c) Soprintendenza per i beni cultu-
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215 3   bpk / RMn – Grand palais / Hervé 
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218 5   bpk / RMn – Grand palais / franck Raux
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225 1   © the trustees of the british Museum 
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SMb / olaf M. teßmer
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und Glyptothek München;  
foto: R. kühling
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249 5   J. Lipták, München
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259 1  ©  k. Schauer, Salzburg 
260 f. 2–3   R. Maraszek, LDA
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263 6   nach Demontis 2005
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c Musée d‘Archéologie nationale et 
Domaine national de Saint-Germain-
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281 2   J. Lipták, München
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284 2   M. frangipane
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bristol Museum and Art Gallery
319 1   n. nicklisch, LDA
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352 2   the State Hermitage Museum, 
St. petersburg, photograph  
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393 2   bLDAM, zeichnung: A. Grothe
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Landesarchäologie Schwerin,  
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416 17   p. Held; vergleichsdaten nach  
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př íspěvková organizace karlovarského kraje
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